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Bergaufun 
ab, über Stock 
und Stein 
40-km-Extremtour im Sauerland verlangt alles 

Von Karl-Heinz nelke 

OLSBERCi. 

"Die Extremtour des Sauer­
landes, 40 km iJber Borberg, 
Ginsterkopf, Feldstein, 015­
berg, Buchhorst, Ohlenkopf 
und Stüppel, gut 2000 
Höhenmeter in 14 Stunden", 
lautete die Pressemitteilung 
des Deutschen Alpenvereins, 
Sektion Hochsauerlandkreis. 

Wenn es um Wanderungen 
geht, muss unser freier Mit· 
arbeiter Karl-Heinz Tielke ran. 
Sein Fazit: "Extrem schön!" 

Ostermontag, mit vielen 
unverdauten Ostereiern im 
Bauch, holt mich der Wecker 
um 4 Uhr aus dem Tiefschlaf. 
Den mit 3 Liter Wasser und 
einer Brotzeit gepackten 
Rucksack ins Auto und ab 
nach Olsberg-Gierskopp. Am 
Parkplatz "Rote Brücke" ange­
kommen, dann die erlösende 
Gewissheit, das lust du djr 
heute nicht alleine an, denn 
dutzende Kopflampen konnte 
ich im Dunklen ausmachen. 

Sieben Gipfel 
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10 Stunden Extremtour ist 

durchaus positiv: Tolle Aus" 

sichten entschädigten 1ür die 

extremen Auf- und Abstiege, 

und noch sind keine Ennü­

. dungserscheinungen oder 

Schmerzen zu spüren. Doch es 

soUte sich noch ändern, denn 

noch waren wir nicht am Ziel. 


Kühle Erfrischungen 

Zunächst gehl es \vieder 350 
Höhenmeter den Berg 
hinunter ins Elpetal. Hier 
überrascht uns der Osterhasen 
mit kühlen Getränken. Jetzt 
steht noch der letzte Gipfel an. 
Schon nach den ersten Metern 
bemerke ich, dass meine Kraft 
langsam nachlässt, doch ich 
rette mich tapfer bis nach Fort 
Fun. 

Von hier über die Straße und 
den Lift hoch ZUß1 Sruppe!. Als 
ich an der Talstation die auf 
den Lift wartenden Besucher 
des Vergnügungsparks sehe, 
fängt es in meinem Kopf an zu 
arbeiten und ich werde langsa­
mer. 

Immer wieder lege ich klei­
ne Pausen ein und bin kurz 
davor, aufzugeben. 

Doch die Tatsache, dass der 
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"Historische" ZU Gast: Medebach macht Titel als "Schützenstadt" alle Ehre 

Zum Auftakt ihrer FrühJahrsta­
gung in Medebach hieß Bürger­
meister Thomas Grosche (4.v.r.) 
gestern Nachmittag das Präsi­
dium der Europäischen 
Gemeinschaft Historischer 
Schützen (EGS) und das - perso­
nengleiche - Kapitel des Ordens 
vom HI. Sebastian in der neuen 
.,guten Stube" der Stadt will­
kommen. Medebach sei dem 
Schützenwesen eng verbun­
den . 50 sei bereits auf der aus 

em 16. Jahrhundert stammen­
den Sebastlan-Medaille der 
Schützenkette das Stadtwap­
pen verzeichnet. Und schließ­
lich gehore sein Allgemeiner 
Vertreter, Erich Soboll, bekannt­
lich als Regionalpräsident und 
Kapitelherr den Spitzen von 
EGS und Orden an. Als Gastge­
schenk überreichte er EGS'Prä­
sident (harles-louis Prinz von 
Merode - in Langerwehe bel 
Düren auf dem Wasserschloss 

Merode lebender Belgier aus 
katholischem Uradel - eine 
Stadtchronik Der wiederum 
revanchierte sich mit dem EGS­
Wappen und netten Worten 
über die "unglaubliche schöne 
Landschaft". Die EGS richtet 
bereits zum dritten Mal eine 
Tagung in Medebach aus. Am 
späten Nachmittag fand In st. 
Peter und Paul ein festlicher 
Gottesdienst statt, in dem 
mehrere Schützen per Ritter­

schlagszeremonie in den Orden 
aufgenommen wurden. 

Danach folgte der Große Zap' 
fenstreich auf dem Marktplatz. 
Heute Vormittag findet die Ple­
narsitzung statt. Im Rahmen 
des Empfangs tru&en sich Prinz 
von Merode (Foto) und die Prä­
sidiumsmitglieder Ins Goldene 
Buch der Stadt-und das Ehren ­
buch der 5t. Sebastia n-Bruder­
schaft ein. Links: Bernd Hellwig 
rechts Ernst SobolL Foto: hjh 

Geführte 13 km 2. Sauerländer Soccer Cup 2011 
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